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Der Bürgermeister und sein Team wünschen

Frohe Osterfeiertage!
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Ärztebereitschaftsdienst

Alle aktuellen Bereitschaftsdienstzeiten finden Sie auf 
unserer Homepage oder können Sie unter der Ärzte-
Notrufnummer 141 abfragen.

Ordination Dr. Wolfsgruber Markus
4852 Weyregg, Schulstraße 5. Tel: 07664/2015

Öffnungszeiten der Ordination und zeitgleich der 
Hausapotheke:
Mo 08:00 - 12:00 Uhr u. 16:30 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  08:00 - 12:00 Uhr
Mi 16:30 - 18:00 Uhr

Urlaub: 	 Mo. 10.04. - Fr. 14.04.2017
		  Fr. 21.04.2017 
		  Fr. 26.05.2017

Der Ärztenotdienst 
ist unter der 
Nummer 141 
erreichbar.

WICHTIG:
Neue Öffnungszeiten im ASZ Seewalchen 
ab 1. April 2017 
Montag: 	 08.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr / 13.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtag für Senioren und Pensionisten
Mittwoch, 5. April 2017, von 09.00 bis 10.00 Uhr 
im Gasthaus Stallinger, Seewalchen a. A.

Der Amtstag von Notar Dr. Pöltner 
aus Attnang-Puchheim 
kann nicht mehr angeboten werden.



3Alle aktuellen Informationen finden Sie auf         		      www.weyregg.at

Der „FRÜHLING“ bringt erfrischende
Impulse nach langer Winterstarre, 
längere Tage mit mehr Licht und
Sonne, Erneuerung, Blühen, Wach-
sen und Gedeihen. Doch statt voller 
Kraft und Saft zu sein, überkommt 
vielen Menschen erst einmal die Früh-
jahrsmüdigkeit. Viel Bewegung im 
Freien bei Tageslicht hilft dem Körper 
bei der Umstellung vom Winter auf 
den Frühling. Leider sind derartige 
Wanderungen bei so manchen gern 
gegangenen Wanderwegen seit kur-
zen nicht mehr möglich. Der Grund 
sind Verbotstafeln, Absperrungen 
und reicht sogar bis massiven ver-
balen Beleidigungen von Wanderern. 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Wir leben in einer Zeit, wo undiszip-
liniertes und egoistisches Verhalten 
von Menschen zunimmt. Ignorieren

Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Weyreggerinnen, liebe Weyregger, liebe Jugend,                     
sehr geehrte Zweitwohnungsbesitzer!

von Fahrverbotstafeln, mit dem 
Auto ins kniehohe Gras fahren oder 
den Grundeigentümer sämtliche 
Schimpfnamen verpassen, ist hier 
nur ein kleiner Auszug aus dem Re-
pertoire so mancher Mitmenschen. 
Hier ist es nachvollziehbar, dass so 
mancher Grundbesitzer zur Selbst-
hilfe greift. Diese traurige Entwick-
lung macht Wanderliebhaber ein 
Stück ärmer und Grundbesitzer kein 
Stück reicher. Das Einzige, was zu-
nimmt, ist gegenseitiges Aufschau-
keln von Emotionen und Schuldzu-
weisungen. Ich hoffe, dass sich diese 
verfahrene Situation  doch noch zum 
Guten entwickelt und eine Lösung 
gefunden wird.

Eine erfreuliche Botschaft habe ich 
für unsere Weyreggerinnen und Wey-
regger, die im heurigen Jahr einen

runden Geburtstag feiern. In der Ver-
gangenheit ist bei diesen Anlässen 
unser Herr Pfarrer, Vizebgm. Franz 
Gaigg und ich zu den Jubilaren nach 
Hause ins Gratulieren gekommen. 
Diese Situation hat oft unnötigen 
Stress bei den gesamten Anwesen-
den ausgelöst. Deshalb laden wir am 
Samstag, den 22. April zum ersten 
Mal unsere Jubilare der ersten Hälfte 
2017 in das Gasthaus Sonne zu einem 
gemütlichen Mittagessen mit Kaffee 
und Kuchen ein. Bei Bedarf holen wir 
Sie auch mit dem Taxi von zu Hause
ab. Es soll dies einige gemütliche 
Stunden in gemütlicher Atmosphäre 
werden.

Abschließend möchte ich Sie noch 
wie alle Jahre auf eine wichtige Ver-
pflichtung von jedem Hausbesitzer 
hinweisen. Sie können es sicher kaum 
noch erwarten, dass Sie wieder der 
Gartenarbeit nachgehen können. 
Hier möchte ich Ihnen dringend Ihre 
Hecken und Stauden neben Haus-
ausfahrten, Straßen und Gehsteigen 
ans Herz legen. Fangen Sie mit Ihrer 
Gartenarbeit dort an, wo Sie auch 
der Verkehrssicherheit einen guten 
Dienst machen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein frohes Osterfest 

und eine schöne angenehme
Frühlingszeit,

mit Aussicht auf eine schöne und 
erholsame Wanderzeit.

© Heimo Hauser



4 Alle aktuellen Informationen finden Sie auf         		      www.weyregg.at

Gemeindenachrichten

Heizkosten-
zuschuss
Das Land OÖ gewährt 
für die Heizperiode 
2016/2017 einen ein-
maligen Heizkosten-
zuschuss an soziale 
bedürftige Personen. 
Der Heizkostenzuschuss kann noch 
bis spätestens Freitag, 14. April 2017 
beim Gemeindeamt beantragt wer-
den.

Aus der Gemeinde

Reisepässe rechtzeitig erneuern!
Rund 523.000 Reisepässe verlieren 
2016 ihre Gültigkeit. Wer eine Reise 
plant sollte jetzt schon rechtzeitig 
prüfen, ob sein Reisepass noch gül-
tig ist.

Bitte vergessen Sie nicht, zur An-
tragstellung den abgelaufenen Rei-
sepass mitzubringen sowie ein ak-
tuelles Foto. Nähere Informationen 
erhalten Sie am Gemeindeamt.

Autofreier 
Raderlebnistag
Sonntag, 7. Mai 2017 

Die Sperre erstreckt sich rund um 
den Attersee, B 151 Attersee Straße 
und B 152 Seeleiten Straße von 09.30 
Uhr bis 16.00 Uhr !

Straßensperre
Wegen der Durchführung der Ver-
anstaltung „Around the Lake“ am 
Samstag, 30. September, erfolgt 
eine Totalsperre auf der Bundes-
straße in der Zeit von 12.30 Uhr und 
17.00 Uhr. 

Häusliche Pflege: 
Volkshilfe unterstützt  beim 
geborgenen Altwerden Zuhause
Mobile Hilfe und Betreuung, mobile 
Therapie, Hauskrankenpflege oder 
Haushaltsservice. All diese Dienst-
leistungen der Volkshilfe gewähr-
leisten, dass ältere Menschen trotz 
Krankheit oder Gebrechlichkeit so 
lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden bleiben können. 

Die 80Mitarbeiterinnen der Volkshil-
fe in Vöcklabruck sind täglich, auch 
am Wochenende und Feiertags, in 
den Gemeinden Vöcklabruck, Timel-
kam, Puchkirchen, Ampflwang, Ott-
nang, Zell am Pettenfirst, Lenzing, 
Aurach, Schörfling und Weyregg un-
terwegs. 

Nähere Infos zu den Dienstleistun-
gen erhalten Sie beim Stützpunkt 
der Volkshilfe Vöcklabruck, Michae-
la Pesendorfer, Tel. +43/ 7672 78345, 
Email: voecklabruck@volkshilfe-
ooe.at

Foto: Volkshilfe
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Gemeindenachrichten

Neues vom Tourismusverein Weyregg

Der Tourismusverein Weyregg lädt 
zum Tag der offenen Tür in das In-
formationsbüro ein. Während die 
starken Männer der Freiwilligen 
Feuerwehr Weyregg und der Wey-
regger Krampusse den Maibaum ins 
Lot stellen, lädt der TV Weyregg alle 
Besucher dieser tollen Veranstal-
tung der Jungen ÖVP ein, ins Infor-
mationsbüro zu kommen, und sich 
darüber zu informieren, was es alles 
in unserer schönen Region zu ent-
decken gibt. Der Tourismusverein 
Weyregg freut sich auf zahlreichen 
Besuch!

„Als Tourismusverein der Gemeinde 
Weyregg am Attersee sind wir auf 
der Suche nach engagierten Perso-
nen, die mit frischem Elan, persön-
lichen Ideen und sympathischem 
Auftreten unseren wunderschönen 
Ort in Zukunft positiv beeinflussen 
möchten.“

Das war das Motto, unter dem der 
Tourismusverein Weyregg mehr als 
20 Personen am Dienstag, 14. März 
2017, persönlich in den Gasthof Son-
ne eingeladen hat. Das Interesse war 
groß und eine angeregte Diskussion 
und viele neue Ideen waren das Er-
gebnis. Der TV Weyregg bedankt 
sich für die positiven Anregungen, 
freut sich auf gute Zusammenarbeit 
in der Zukunft und wünscht Allen 
Weyreggern/innen ein gesegnetes 
Osterfest!

Sonntag, 
23.04.2017
 VON 10:00 BIS 16:00 UHR

DIE TOP-AUSFLUGSZIELE 
ATTERSEE-ATTERGAU LADEN EINTAG DER 

OFFENEN 
TÜREN

www.top-ausflugsziele.at

Atterseeüberquerung für Schwimmer 2017
Die Atterseeüberquerung für Schwimmer findet am Samstag, 5. August 2017 (Ersatztermin: Sonntag,
6. August 2017) von 08.00 bis 12.00 Uhr statt. 

Der Schwimmwettbewerb erfolgt durch das Überqueren des Attersees zwischen Strandbad Weyregg am 
Attersee und Strandbad Attersee a.A. 
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Gesunde Gemeinde Weyregg

Gesunde Gemeinde ist ein gemeinsa-
mes Netzwerk des Landes OÖ, Abtei-
lung Gesundheit und gesundheitsför-
dernder Städte und Gemeinden.Ziel 
des Netzwerks ist die Förderung des 
Gesundheitsbewusstseins der Bevöl-
kerung und die Schaffung gesund-
heitsfördernder Strukturen in den 
Gemeinden. Eine weitere Aufgabe ist 

es eine Vernetzung der Aktivitäten 
innerhalb des Ortes zu schaffen, da 
sie überparteilich agiert.

Der Gemeinderat von Weyregg hat 
sich im September 2000 entschlos-
sen dem Netzwerk beizutreten. Seit 
November des Jahres 2000 ist Wey-
regg auch eine Gesunde Gemeinde. 

Im Jahr 2013 wurde dies ganz offiziell 
mit Gesunde-Gemeinde-Tafeln hono-
riert, die man an den Ortseinfahrten 
von Weyregg findet.
Wir haben Sie neugierig gemacht und 
Sie möchten mehr über die Gesunde 
Gemeinde Weyregg erfahren? 
Besuchen Sie uns doch auf unserer 
Facebook-Seite. 

Was ist Gesunde Gemeinde?

Gesunde Gemeinde

Natürlich hat sich der Arbeitskreis in 
seiner letzten Sitzung wieder einiges 
für das Jahr 2017 überlegt.

Losgelegt wird am 22.04.2017 um 
08:00 Uhr beim FF-Haus Weyregg 
bei der Flurreinigungsaktion „Hui 
statt Pfui“. Hier bietet der Arbeits-
kreis wieder ein reichhaltiges Früh-
stück an, damit keiner mit leerem 
Magen Müll einsammeln muss. Fleißi-
ge Helfer und Helferinnen, Vereine, 
etc. welche sich an der Säuberungs-
aktion beteiligen möchten sind wie 
jedes Jahr herzlich willkommen!

Vorschau auf 2017

Optional, je nach Interesse, möchten 
wir auch gerne einen Selbstveteidi-
gungskurs anbieten. Der genaue Ter-
min steht noch nicht fest. 
Vormerkungen nehmen wir gerne 
per Email unter foels@weyregg.ooe.
gv.at entgegen.

Am 10.09.2017 wird wieder unser Be-
wegungsfest am Sportplatz stattfin-
den. Nähere Infos dazu folgen.

Da der Jahresschwerpunkt 2017/2018 
„Sicher auf Schritt und Tritt“ – Vor-
beugung vor Haushalt- u. Freizeitun-
fällen sein wird, haben wir beschlos-
sen uns ab Herbst intensiver mit dem 
Thema Sturzprävention im Alter aus-
einander zu setzen. 

Dazu ein Artikel von der Gesunde Ge-
meinde Homepage: www.gesundes-
oberoesterreich.at:

„Freizeitunfällen vorbeugen“
Um sich in den unterschiedlichen
Lebensphasen wohl zu fühlen, heißt 
es Veränderungen zu akzeptieren 
und sein Verhalten darauf abzustim-
men. Denn unser Körper verändert 
sich im Laufe derJahre und damit än-
dern sich auch unsere Bedürfnisse.
88% der Senioren ab 65+ verletzten 
sich 2014 im Lebensbereich Heim/
Freizeit. Beispielsweise Ausrutschen 
auf nassem Boden oder Stolpern. 
Im Vordergrund der Unfallvorsor-
ge steht dabei die Vorbeugung von 
Stürzen, durch körperliche Aktivität 
die Gesundheit und Lebensqualität 
älterer Menschen zu fördern, Pflege-
bedürftigkeit hinauszuschieben und 
somit das möglichst lange Wohnen in 
den eigenen vier Wänden zu ermög-
lichen. Auch bereits ältere Personen 
können ihre Balance und Kraft durch 
gezielte Bewegung noch verbessern.

Samstag, 22.04.2017 
um 8 Uhr beim FF-Haus Weyregg

Nebenwohnsitze
Für alle an der Kunststoffsammlung angemeldeten Hauseigentümer 
liegen die gelben Säcke im Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten zur 
Abholung bereit.
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Jeden 2. Montag im Monat – kosten-
loser Treffpunkt um 19.30 Uhr im Hei-
mathaus Schörfling. 

10.04.	 “TAG DER OFFENEN TÜR“ 
08.05.	 Kleine „Ruhepausen“ 
	 im Pflegealltag
12.06.	 Gemütlicher Abend
10.07.	 Ausflug

Geleitet wird der Stammtisch von 
Frau DGKS Ruth Prucha. Informa-
tionen dazu erhalten Sie unter Tel.: 
0660/5205464

Besuchen Sie doch den
Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde

“Gesundes Oberösterreich“, ORF OÖ 
und „OÖ-Krone“ starten auch heuer 
wieder die Initiative „Schau auf di!“. 
Die besten Ideen für Gesundheitsta-
ge werden prämiert.

Das Land OÖ startet als Initiative für 
gesundheitsfördernde Projekte ei-
nen Ideenwettbewerb „Schau auf di“.

Wir holen Deine Idee vor den Vor-
hang!

Du hast bereits eine Akitvität zum 
Thema Bewegung, Entspannung 
oder Ernährung? 

Dann mach mit und reiche dein krea-
tives und innovatives Projekt ein! 
Aber auch wenn du eine tollen Einfall 
für einen Gesundheitstag hast, es 
aber noch an der Umsetzung fehlt, 
dann schicke uns doch einfach deine 
Idee.

Die Einreichfrist endet am 15.05.2017
Vorschläge bitte an: Gesunde Ge-
meinde – Gudrun Föls: foels@wey-
regg.ooe.gv.at
Nähere Informationen zu dem Pro-
jekt unter: www.gesundes-oberoes-
terreich.at.

Gesundheitstage
2017

Käse-Eier-Salat
Ein Rezept von: Kindergarten Ost der Stadtgemeinde Mattighofen
Für 12 Personen: 105 g pro Portion - 1,26 kg Gesamtmenge

Zutaten:
• 6 Eier 
• 200 g fettarmer Schnittkäse (25% F.i.Tr.) 
• 2 Kohlrabi 
• 3 Karotten 
• 1 Tasse Erbsen 
• Brunnenkresse   
 
für die Marinade: 
• 4 EL Apfelessig
• 4 EL Olivenöl 0
• Salz, Pfeffer, Kerbel 
• Senf, Knoblauch 

Zubereitung:
• Eier hart kochen und achteln, Käse und Karotten in Streifen schneiden, Kohlrabi klein würfeln, alles mit 
gedünsteten Erbsen mischen. 
• Reichlich frische Kresse dazu. 
• Aus Essig, Öl, Salz, etwas Pfeffer, etwas Kerbel und Knoblauch eine pikante Marinade bereiten, über den 
Salat gießen und diesen mindestens 2 Stunden ziehen lassen.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:
Energie		 Fett		  Kohlenhydrate		 Eiweiß		  Ballaststoffe
130 kcal		 8,13 g		  3,92 g			   10,20 g		  1,83 g
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Umwelt

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

Julien Christ/Pixelio
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Umwelt

Agrarfoliensammlung

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Vorstadt 2, 4840 Vöcklabruck
Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Vöcklabruck,Tel. 07672/28477, voecklabruck@bav.at, www.umweltprofis.at/voecklabruck

Achtung!
Tote Tiere bzw. tierische Abfälle dürfen ab sofort wieder 

mit  Verpackung
in den TKV-Sammelstellen eingebracht werden. 

TKV-Sammelstellen
für Tierkörper und tierische Abfälle

Bei der Benutzung dieser TKV-Boxen ist folgendes zu beachten:

•	 Sammelstelle sauber halten.

•	 Bitte keine verwesten Abfälle einwerfen.

•	 Entsorgung von Kleinmengen an tierischen Abfällen, Lebensmittel sowie Haus- 

bzw. landwirtschaftlichen Nutztieren (bis 35 kg).

•	 Tote Tiere bzw. tierische Abfälle können mitsamt der Verpackung eingeworfen 

werden. 

Eine Information des Bezirksabfallverband Vöcklabruck 
und der TKV Oberösterreich GmbH AUSGABE | Februar 2017

Wichtig! Tiere, für die Sie einen Entsorgungsnachweis brauchen oder bei de-

nen Seuchenverdacht besteht, werden nach wie vor von der TKV Oberösterreich 

abgeholt. Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und Direktvermarkter müssen 

auch künftig ihre Schlachtabfälle nachweislich lt. TMG direkt entsorgen.

Bitte nicht einwerfen:
Fremdstoffe wie Eisen, Holz, Metalle, 

Bauschutt, Sondermüll, Glas, etc.

Sammelstellen und nähere Infos finden Sie unter: www.ooetkv.at oder  www.umweltprofis.at/voecklabruck

Bei Fragen telefonische Auskunft unter: 07672 28 477 BAV oder 07672 29 454  TKV OÖ GmbH

Kostenlose Sammlung & Anlieferung

Dienstag, 23. Mai 2017 von 13.00 bis 
14.00 Uhr 

in Schörfling am Attersee (Parkplatz 
Badeplatz Kammer)

Wichtige Annahmekriterien:
Agrarfolien sollten sauber und tro-
cken sowie frei von jeglichen Fremd-
körpern aller Art angeliefert werden.

Die Annahme von Netzen und Schnü-
ren erfolgt nur in Säcken in den ASZ.

Anlieferung nur während der ange-
führten Sammelzeiten!

Angenommen werden: Rundballen-
wickelfolien, Fahrsilofolien, Gemüse-
folien, Baufolien, Abdeckfolien, Dün-
gemittelsäcke

Sperrmüll
Die nächste Sperrmüllsammlung fin-
det am Dienstag, 25. April 2017, von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt.

Rasenmäh-
verordnung
Das Verbot gilt an Werktagen 
von 21.00 Uhr bis 08.00 Uhr früh 
und von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen ganz-
tägig jeweils vom 15. Juni bis 
15. September jeden Jahres. 

Dieses Verbot erstreckt sich 
nicht auf die ortsübliche land- 
und forstwirtschaftliche Pro-
duktion sowie auf das einschlä-
gige Gewerbe.

Achtung
Wichtiger Hinweis!!

Bei sämtlichen Abfuhren

Gelber Sack
Papiertonne

Restmülltonne und
Biotonne

bitte unbedingt am Vorabend
bereitstellen !

Ansonsten kann
die ordnungsgemäße Entleerung 

nicht gewährleistet werden.

 

 

 
 

Abholung gelber Sack 
jeweils  Mittwoch: 
  
Straß, St.-Anna-Str., Oberthalheim, Wimberg, 
Eiding, Neuwartenburg, Altwartenburg 

Kalchofen, Heuweg, Heitzing, Gsteinedt, 
Außerungenach, Oberau, Unterau, Mühlfeld, 
Stöfling, Haag, Leidern 

Bahnhofstraße, Jochlinger Straße, Holzbauer-
straße, Lessingstraße, St.-Julien-Str.,  Goethe-
straße, Berta-Reiter-Str., Schillerstraße, 
Grillparzerstraße, Streußenbergerstr., Strauß-
straße, Nützstraße, Lannerstraße, Kienzlweg, 
Salzburger Straße, OKA-Siedlungs-Straße 
Torbergstraße, Nestroystraße, Jahnstraße, 
Ungenacher Str., Flößerweg 

Untergallaberg, Obergallaberg, Ulrichsberg, 
Oberecker Straße, Maierhof, Untereck, 
Obereck 

Agerweg, Adlerstraße, Rosenstraße, Frühling-
straße, Keltenstraße, Atterseestraße,                  
Ing.-Otto-Weg, Auer-Wels-Bach-Weg, 
Hatschekstraße, Beethovenstraße, Mitter-
hoferstraße, Resselstraße, Urbanstraße, 
Timelkamer Straße, Frühlingstraße,          
Maderspergerstraße, Gallaberger Straße, 
Pichlwanger Straße, Römerstraße 
 
 
Mittwoch-Termine: 
KW 25  21.06.2017 

KW 31  02.08.2017 

KW 37    13.09.2017 

KW 43   25.10.2017 

KW 49   06.12.2017 

 

 
 

 
 

 

 
Abholung gelber Sack 
jeweils Donnerstag: 
 

Prandtauerstraße, Hildebrandtstraße, 
Martinellistraße, Fadingerstraße, Rosegger-
straße, Lerchenfeldstraße 

Stiftergasse, Ziehrerstraße, Freyungplatz, 
Hochhausstraße,  Gerberweg, Linzer Straße 

Straß, Schubertstraße, Stelzhamerstraße, 
Leharweg, Pestalozzistraße, Schönbergstraße, 
Josef-Zipser-Weg, Dr.-Karl-Renner-Straße, 
Haydnweg, Schulweg, Brucknerstraße, 
Pollheimerstraße, Raiffeisengasse, 
Mozartstraße, Zwillingstraße, Lisztstraße 

Johannes-Beer-Straße, Ebner-Eschenbach-
Weg, Handel-Mazzetti-Str., Anzengruber-
straße, Feldstraße, Berlingerstraße, Vogel-
weidestraße, Raimundstraße, Voitelau-Straße, 
Thomas-Bernhard-Str., Hugo-Wolf-Straße, 
Aderstraße, Industriestraße 

Ader, Waldpoint, Eichenweg, Berghamstraße, 
Lönsstraße, Rilkestraße, Lenaustraße,  
Waldstraße, Birkenweg, Fichtenweg, 
Tannenweg, Urzenweg 
 
 

 

           Donnerstag-Termine: 
             KW 25   22.06.2017 

  KW 31    03.08.2017 

  KW 37   14.09.2017 

  KW 43   27.10.2017* 

  KW 49   07.12.2017 

 

ABFUHRPLAN 
für gelbe Säcke und Altpapiertonne 

Achtung: Den gelben Sack bereits am Vorabend zur Abholung bereitstellen.  
 

*Bei diesem Termin handelt es sich nicht um den regulären Abfuhrtag! Der Termin hat sich aufgrund eines 
  Feiertages um einen Tag nach hinten verschoben! 
 

Abholung Papiertonne 
jeweils  Dienstag: 
 
Straß, St.-Anna Str., Oberthalheim, Wimberg, 
Eiding, Neuwartenburg, Altwartenburg 

Kalchofen, Heuweg, Heitzing, Gsteinedt, 
Außerungenach, Oberau, Unterau, Mühlfeld 

Stöfling, Haag, Leidern, Bahnhofstraße, 
Jochlinger Straße, Holzbauerstraße, 
Lessingstraße, St.-Julien-Str.,  Goethestraße, 
Berta-Reiter-Str., Schillerstraße, Grillparzer-
straße, Streußenbergerstr., Straußstraße, 
Nützstraße, Lannerstraße, Kienzlweg, Salzburger 
Straße, OKA-Siedlungs-Str., Torbergstraße, 
Nestroystraße, Jahnstraße, Ungenacher Str., 
Flößerweg = Ende der Tagestour 
 
Dienstag-Termine: 
KW 20  16.05.2017 

KW 26  27.06.2017 

KW 32    08.08.2017 

KW 38   19.09.2017 

KW 44   31.10.2017 

KW 50     12.12.2017 
 

Abholung Papiertonne 
jeweils  Mittwoch: 
 
Untergallaberg, Obergallaberg, Ulrichsberg, 
Oberecker Straße, Maierhof, Untereck, Obereck 

Agerweg, Adlerstraße, Rosenstraße, 
Frühlingstraße, Keltenstraße, Atterseestraße, 
Ing.-Otto-Weg, Auer-Wels-Bach-Weg, 
Hatschekstraße, Beethovenstraße, Mitter-
hoferstraße, Resselstraße, Urbanstraße, 
Timelkamer Straße, Frühlingstraße, 
Maderspergerstraße, Gallaberger Straße, 
Pichlwanger Straße, Römerstraße 
Prandtauerstraße, Hildebrandtstraße, 
Martinellistraße, Fadingerstraße, Rosegger-
straße,  = Ende der Tagestour 
 
Mittwoch-Termine: 
KW 20  17.05.2017 

KW 26  28.06.2017 

KW 32    09.08.2017 

KW 38 20.09.2017 

KW 44   02.11.2017* 

KW 50   13.12.2017 
 

 
 
 
 
 

Abholung Papiertonne 
jeweils  Donnerstag: 
 
Lerchenfeldstraße, Stiftergasse, Ziehrerstraße, 
Freyungplatz, Hochhausstraße,  Gerberweg, 
Linzer Straße 

Straß, Schubertstraße, Stelzhamerstraße, 
Leharweg, Pestalozzistraße, Schönbergstraße, 
Josef-Zipser-Weg, Dr.-Karl-Renner-Straße, 
Haydnweg, Schulweg, Brucknerstraße, 
Pollheimerstraße, Raiffeisengasse, 
Mozartstraße, Zwillingstraße, Lisztstraße 

Johannes-Beer-Straße, Ebner-Eschenbach-Weg, 
Handel-Mazzetti-Str., Anzengruberstraße, 
Feldstraße, Berlingerstraße, Vogelweidestraße, 
Raimundstraße, Voitelau-Straße, Thomas-
Bernhard-Str., Hugo-Wolf-Straße, Aderstraße, 
Industriestraße 

Ader, Waldpoint, Eichenweg, Berghamstraße, 
Lönsstraße, Rilkestraße, Lenaustraße, 
Waldstraße, Birkenweg, Fichtenweg, 
Tannenweg, Urzenweg 
 

Donnerstag-Termine: 
KW 20  18.05.2017 

KW 26  29.06.2017 

KW 32    10.08.2017 

KW 38   21.09.2017 

KW 44   03.11.2017* 

KW 50     14.12.2017 

Achtung: Die Tonne bereits am Vorabend zur 
Abholung bereitstellen. Bei der Entleerung der 
Altpapiertonnen kann es bei den Straßen am Ende 
einer Tagestour zu Überschneidungen kommen- 
Tonne bitte dann noch stehen lassen!  
 

*Bei diesem Termin handelt es sich nicht um den regulären Abfuhrtag! Der Termin hat sich aufgrund eines Feiertages um einen Tag nach hinten verschoben! 
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Der Frühling ist schon überall zu ent-
decken. Jeden Tag freuen sich die 
Kindergarten- und Krabbelkinder im 
Garten auf neue Frühlingsboten.               

                

Auch Ostern ist nicht mehr weit und 
so bereiten wir uns auf dieses große 
Fest vor. Mit den Schulanfängern und 
vielen erfahrenen Helfern werden im 
Kindergarten Palmbuschen gebun-
den und gemeinsam erleben wir die 
Ostergeschichte von Jesus. 

In unserem „Gesunden Kindergar-
ten“ sind wir bemüht, dass sich die 
Kinder in allen Bereichen wohlfühlen. 
Im offenen Mittagsbereich konnten 
wir jedoch in der Mittagszeit kaum 
noch Ruhe und Harmonie beim Mit-
tagessen verspüren. 

Schon einige Zeit hatten wir die Idee, 
diesen Mittagsbereich verbauen 
zu lassen, sodass ein eigener Raum 
mit Sichtschutz entsteht. Durch die 
Förderung des Landes OÖ. war es 
möglich, unsere Pläne zu verwirkli-
chen. Die Kinder können nun auch 
während der Abholzeit in Ruhe und 
Harmonie ihr Essen aus unserer „Ge-
sunden Küche“ genießen.                                   
                                                                                        

Aus dem Kindergarten

Kindergarten

Die Fastenzeit, die wir auch mit un-
serem Herrn Pfarrer am Aschermitt-

woch mit dem Aschenkreuz begon-
nen haben, geht schon bald zu Ende.                             

Wir wünschen allen ein schönes, gesegnetes Osterfest!
Doris Feichtinger und das Kindergarten-Krabbelstubenteam 
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Spiegel-Spielgruppe

Drei wunderbare Schulschitage konnten 
heuer am Wachtberg abgehalten werden. 
Die Kinder waren begeistert und genossen 
diese Tage mit vollem Elan.
Mit freundlicher Unterstützung der Raiffei-
senbank Weyregg und Bürgermeister Gerzer
wurden die Kinder auch mit Jause verwöhnt. 
Vielen Dank dafür! Ein großer Dank gebührt 
für die Organisation (Fr. Ulli Ecker, die Schi-
lehrer/innen, die sich Zeit genommen haben, 
und den vielen helfenden Müttern).

Naturpark-Volksschule Weyregg

Spiegel-Spielgruppe

Frühling in der Bücherei
• seitenweise . . .
Im Monat kaufen wir ca. 40 neue Me-
dien: Sie finden bei uns immer Neues 
zum Lesen, Anschauen, Anhören!

• reihenweise . . .
Serien halten den Spannungsbogen 
überviele Bände hinweg! Warten Sie 
mit uns auf die neuesten Fortsetzun-
gen bei Krimis, Fantasy, Jugend und 
Erstlesebüchern!

• fächerweise . . .
Viele kreative Brettspiele können 
auch  Ihnen lustige und gesellige 
Stunden mit Freunden  und in der Fa-
milie bringen!

Unsere Öffnungszeiten:

Juli, August
Sa: 19.45 – 20.15
So: 9.30 - 11 h
Mo, Mi, Fr: 19 – 20 h
Di u. Do: 10 – 11 h

September bis Juni
Sa: 19.45 – 20.15
So: 9.30 - 11 h
Di: 18 – 19 h
Do: 16 – 17 h
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Tourismusverband Attersee-Salzkammergut
l Die Vorbereitungen für die dies-
jährige Saison 2017 und diversen 
Marketing Maßnahmen in unseren 
Zielmärkten Österreich, Deutsch-
land, Tschechien, Schweiz und Polen 
laufen auf Hochtouren. Erfreulicher-
weise sind bereits jetzt zahlreiche 
Anfragen und auch konkrete Bu-
chungen bei unseren Betrieben rund 
um den Attersee zu verzeichnen.

Äußerst interessiert am Attersee 
entwickelt sich der chinesische 
Markt. Der „EFCT China Workshop“ 
in Wien brauchte unzählige Anfra-
gen und wichtige Kontakte zu den 
Chinesischen Reiseveranstaltern. 
Hauptthemen sind hierbei vor allem 
der See selbst mit Trinkwasser-Qua-
lität, Gustav Klimt-Zentrum, Gustav 
Mahler Komponier-Häuschen und 
das Thema UNESCO Weltkulturerbe 
Pfahlbau

l Die geplanten EU-Leader Projekte 
„Top-Ausflugsziele Attersee-Atter-
gau“, die Hotel-Kooperation „Atter-
see 7“ und „Golf & Seen“ werden 
umgesetzt und liefern positive 
Rückmeldungen seitens der teilneh-
menden Partner aber auch der Gäs-
te selbst.

l Folgende äußerst wichtige zu-
künftige Projekte sind in Planung 
bzw. Umsetzung: 

Weitwanderweg Attersee-Attergau,
rund 90 km rund um den Attersee 
inklusive einer Schleife in den At-
tergau. Schon heute laden wir zur 
feierlichen Eröffnung am Samstag, 
27. Mai 2017 gemeinsam mit Gerlin-
de Kaltenbrunner, der weltberühm-
ten Bergsteigerin, herzlichst ein. 
Wir wandern 17 Stunden, 33 km und 
1.180 Höhenmeter - Details unter 
www.attersee.at  Foto: Tourismusverband Attersee-Salzkammergut/Helmut Klein

Pfahlbau-Häuser unter Wasser in 
Kooperation mit dem Kuratorium 
Pfahlbau und im Hinblick auf die 
„Landesausstellung 2020“

l Das Team des Tourismusverbands 
steht unseren touristischen Part-
nern jederzeit gerne für Fragen zur 
Verfügung. Wir sind nicht nur für 
unsere Gäste da, wird sind auch ihr 
verlässlicher Partner vor Ort!

REGATTA-Jubiläum: 15 Jahre - 150 Projekte (2001-16)

Der Regionalentwicklungsverein 
Attersee-Attergau, die REGATTA, 
konnte zu Beginn dieses Jahres im 
Rahmen einer Jubiläumsfeier eine 
stolze Bilanz ziehen. In 15 Jahren 
konnten 150 Projekte verwirklicht 
werden. Die LEADER-Förderungen, 

die den 12 Mitgliedsgemeinden der 
REGATTA zur Verfügung stehen, 
leisten einen wertvollen Beitrag. 
Das REGATTA-Management hilft, 
dass aus Ideen auch Projekte wer-
den. Ganz wesentlich sind aber die 
Projektträger: Sie setzen das Pro-

jekt um und betreiben es. LEADER-
Förderprojekte gibt es vorallem in 
den Bereichen Kultur, Tourismus, 
Freizeitinfrastruktur, Bildung und 
Landwirtschaft. Die Mehrzahl der 
umgesetzten Projekte sind Koope-
rationsprojekte. Am häufigsten tre-
ten Vereine als Projektträger auf.

Eine übersichtliche Projektbroschüre
und Fotos von der Jubiläumsfeier 
finden Sie auf: www.regatta.co.at

Kontakt: Regionalentwicklungsver-
ein Attersee-Attergau REGATTA,  
Hauptstraße 17, 4863 Seewalchen, 
Mail: leader@regatta.co.at, www.
regatt.co.at, Tel.: 07662-29199 oder
0664-5016505 (Mag. Leo Gander).

Foto: www.phototheker.at

Tourismus
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Naturpark Attersee-Traunsee

Der Naturpark Attersee-Traunsee 
ist nun auch „On Air“ und produ-
ziert regelmäßig zu verschiedenen 
Themen und Veranstaltungen kurze 
Sendungen in Zusammenarbeit mit 
dem Freien Radio Salzkammergut. 
So können Sie nun auch hören, was 
sich bei uns im Naturpark tut und 
was es alles zu entdecken und erle-
ben gibt. 

Die Sendung „Einigspian und Zsåm-
wachsn“ wird immer jeden vierten 
Sonntag im Monat um 13 Uhr aus-
gestrahlt. Die Wiederholung der 
Sendung ist dann jeweils am dar-
auffolgenden Donnerstag um 18 
Uhr zu hören. Die Frequenzen und 
den Livestream können Sie folgen-
der Homepage entnehmen: http://
www.freiesradio.at. Das Freie Radio 
gibt es auch als App für Ihr Smart-

phone zum Downloaden. So haben 
Sie die Möglichkeit die Sendung 
auch außerhalb des Frequenzgebie-

tes zu verfolgen. Zum Nachhören 
gibt es die Sendung auch immer auf 
der Naturpark-Website. 

Naturparkteam beim Sendungmachen                                                           Bild: NUPAT 

Der Naturpark ist an diesem Tag mit 
einem Infostand bei der Bierschmiede
in Steinbach/Seefeld vertreten.

Die Besucher können bei einer ein-
stündigen Erlebnisführung zum 
Thema „Alles Powidl im Zwetsch-
kenreich“ und „Wildes für Gaumen 
und Geist‘“ dabei sein.

Naturpark Attersee-Traunsee
Steinbach 5
4853 Steinbach am Attersee
Tel: 07663/20135 
http://www.naturparke.at/de/Na-
turparke/Oberoesterreich/Attersee-
Traunsee
http://www.naturpark-attersee-
traunsee.at

Tourismus

Radiosendung „Einigspian und Zsåmwachsn“

Tag der offenen Tür der „Top Ausflugsziele“ am 23. April 2017

1+1 gratis auf allen Rundfahrten
Kinderschminken an Bord (Rundkurs Nord)
Gratis Klimt- bzw. Villenführung am Kurs 33 
Abfahrt Attersee ab 12.45 Uhr.
Kostenlose Villenführung am Kurs 15
Abfahrt Attersee um 14.15 Uhr
> Fahrplan unter www.atterseeschifffahrt.at

ATTERSEE SCHIFFFAHRT

im Pavillon Seewalchen & Pavillon Attersee
Pfahlbauexperten informieren Sie den ganzen Tag 
hindurch in beiden Pavillons
> Seewalchen und Attersee

ABENTEUER PFAHLBAU AM ATTERSEE

kostenloser Salzvortrag 
Mindestteilnehmer 5 Personen
Als Geschenk erhält jeder Gast einen Salzstein!
> Straß im Attergau, Wildenhag

KRISTALLSALZWELT

Erlebnisfahrt Attergau SÜD (1+1 Aktion) 
Kombination aus Bahnfahrt & Schifffahrt
> Fahrplan unter www.stern-verkehr.at

ATTERGAUBAHN

1+1 gratis Aktion
Gratis Führung durch das Zentrum, Start 10.30 Uhr
(gratis mit gültigem Ticket, 1 Std.)
Führung „Klimt zu Wasser und an Land“ 
Start 13.30 Uhr im Klimt-Zentrum
Klimt-Zentrum/Klimt-Themenweg/Schifffahrt 
(Dauer ca. 3 Stunden) 1+1 gratis
> Schörfling, Allee von Schloss Kammer

GUSTAV KLIMT-ZENTRUM

1 Glas Met oder Honig-Limo kostenlos für jeden Gast 
Kostenlose Führung um 14.30 Uhr (mind. 10 Personen)
> Attersee

BIENENHOF

Besuchen Sie unseren Informationsstand neben der 
Bierschmiede
Einstündige Erlebnisführungen zu den Themen 
„Alles Powidl im Zwetschkenreich“ und „Wildes für 
Gaumen und Geist“
> Informationsstand in Steinbach

NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE

Den ganzen Tag hindurch kostenlose 
Brauereiführungen
Kulinarische Besonderheiten - lassen Sie sich 
mit Schmankerl verwöhnen.
> Steinbach

BIERSCHMIEDE

Keltenhaus am Koglberg 
(bei Schönwetter wird das Keltenhaus bewohnt)
Die Besucher erfahren Interessantes aus der Keltenzeit
> St. Georgen im Attergau, Koglberg

KELTENBAUMWEG

Ob Entdeckung des 18m hohen Wasserfalls der Burg-
grabenklamm in Unterach oder Wanderung entlang der 
Freudenthaler Ache im Gläsernen Tal in Weißenkirchen 
- der Besuch lohnt sich allemal!
> Gläsernes Tal in Weißenkirchen im Attergau
> Burggrabenklamm in Unterach

ENTDECKEN UND WANDERN

TAG DER OFFENEN TÜREN
SONNTAG, 23. APRIL 2017 VON 10:00 BIS 16:00 UHR

ALLES AUF EINEN BLICK

HIGHLIGHTS 23.04.17

www.top-ausflugsziele.at

Nach 208 Stufen und 36 Höhenmetern liegt Ihnen 
als Belohnung das Salzkammergut zu Füßen. 
Ein Turmquiz wartet auf alle Besucher. 
Als Preis winkt ein Salzkammergut DKT.
> Straß im Attergau, Lichtenberg

AUSSICHTSTURM ATTERGAU
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Fortsetzung der Unterwasser-Ausgrabung in Weyregg

Tourismus

Am 10. April nimmt die Mannschaft 
des Forschungsprojektes „Zeiten-
sprung“ ihre Arbeiten vor dem Ufer 
von Weyregg wieder auf. Parallel 
dazu wird erneut ein kostenloses 
Begleitprogramm mit Vorträgen, 
Führungen und Ausstellungen ange-
boten.

Forschungstaucherin Esther Unter-
weger bei den Grabungsarbeiten in 
Weyregg                     Bild: Kuratorium Pfahlbauten

Im Herbst 2016 konnte erfolgreich 
eine unterwasserarchäologische 
Ausgrabung in der Seeufersiedlung 
Weyregg II durchgeführt werden. 
In dieser vierwöchigen Grabungs-
kampagne sind bereits spannende 
Ergebnisse und einige interessan-
te Funde zu Tage gekommen. Das 
Grabungsteam hatte einen 12 m2 
großer Schnitt geöffnet und die ur-
geschichtlichen Siedlungsreste un-
ter Wasser ergraben. Zahlreiche na-
turwissenschaftliche Analysen sind 
momentan in Arbeit, um z.B. Besied-
lungsphasen genauer bestimmen zu 
können. 

Heuer werden ab April die For-
schungs- und Grabungsarbeiten 
an dieser Pfahlbaustation vor Wey-
regg-Steinwandeck fortgesetzt. Als 
Basis stellt die Gemeinde wieder das 
Strandbad in der Jubiläumsallee zur 
Verfügung. Von dort wird das For-
schungsteam täglich mit dem For-
schungsboot zu der Ausgrabungs-
stätte fahren.

Das Team ersucht Schwimmerinnen 
und Schwimmerim Bereich der Un-
terwasser-Baustellesich umsichtig 
zu verhalten. Bootsführer werden 
gebeten, diesen Bereich zu umfah-
ren, damit die Sicherheit der Tauche-
rinnen und Tauchernicht gefährdet 
ist.

Wie bereits im vergangen Jahr wird 
die Ausstellung zum Forschungs-
projekt an mehreren Orten der Ge-
meinde zu sehen sein. In der Natur-
parkschule VS Weyregg wird dabei 
die Pflanzenwelt zur Pfahlbau-Zeit 
thematisiert. Über die Forschungs-
geschichte der Siedlung von Wey-
regg wird man sich im Gemein-
deamt informieren können. Dort 
werden auch Funde aus der aktuell 
beforschten Siedlung Weyregg II zu 
sehen sein. In der örtlichen Filiale 
der Raiffeisenbank wird es dieses 
Jahr um Holz und Holzbearbeitung 
in den Pfahlbausiedlungen gehen.

Da das Forschungsprojekt sich nicht 
nur mit dem Attersee sondern auch 
mit dem Mondsee beschäftigt, wird 
der erste Vortrag im Begleitpro-
gramm auch heuer wieder in Mond-
see stattfinden. Am 7. April berich-
tet der Experte für Pflanzenreste, 
Andreas G. Heiss vom Österreichi-
schen Archäologischen Institut im 
dortigen Bauernmuseum, über sei-
ne Forschungenan beiden Seen.

Am Donnerstag, dem 20. April, und 
am Freitag, dem 28. April, werden 
jeweils ab 15.00 Uhr kostenlose öf-
fentliche Führungen angeboten. 
Diese starten in der Ausstellung in 
der Volksschule und führen dann ins 
Strandbad in der Jubiläumsallee, wo 
die provisorischen Werkstätten des 
Grabungsteams einreichtet sind.

Auch für Schulklassen wird ein ei-
genes Führungsprogramm ange-
boten, für das sich die Kinder der 
Volksschule Weyregg bereits ange-
meldet haben. Herzlich eingeladen 
ist die Bevölkerung Weyreggs auch 
zum Tag der offenen Grabung am 
Samstag, dem 22. April ab 10.00 Uhr 
im Strandbad. Mit dem Forschungs-
boot des Kuratoriums Pfahlbauten 
sind dann wieder kostenlose Fahr-
ten möglich. Die Anmeldung hierfür 
erfolgt vor Ort. Reservierungen vor-
ab sind nicht möglich. 

Den Abschluss der Begleitprogram-
mes bildet ein Vortrag von Gra-
bungsleiter Henrik Pohl, der am 
3. Mai 2017 im Gemeindeamt über 
die bisher erreichten Ergebnisse 
der Grabungen in Weyregg berich-
ten und eine erste Einschätzung zur 
heurigen Kampagne geben wird. 

Die neuesten Informationen kann 
man während der Grabung auf 
http://www.pfahlbauten.at/ abrufen.

Mit dem Forschungsboot des Kuratoriums Pfahlbauten kann man am Tag der 
offenen Grabung kostenlos die Grabungsstelle besichtigen.

Bild: Kuratorium Pfahlbauten
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Sozialberatungsstelle Lenzing

Soziales

Erhöhte Ausgleichzulage ab 2017

Mit 1.1.2017 wird die Ausgleichszu-
lage für Alleinstehende auf 1.000 € 
angehoben, und zwar für alle, die 
mehr als 30 Jahre gearbeitet und da-
für Sozialversicherung bezahlt ha-
ben. Was bedeutet das für Sie?

Ich bekomme bereits Ausgleichs-
zulage
Wenn Sie bereits Ausgleichszulage 
beziehen und 30 Pflichtversiche-
rungsjahre vorliegen, wird Ihre Pen-
sion mit Jänner 2017 automatisch 
auf 1.000 € erhöht. Abzüglich der 
Sozialversicherung kommen netto 
949 Euro heraus. 

Ich habe bisher keine Ausgleichs-
zulage bekommen, meine Pension 
liegt aber unter 1.000 €
Wenn Sie bisher eine Pension zwi-
schen 889,84 € (Richtsatz für 2017) 
und 1.000 € bekommen haben und 
mindestens 30 Pflichtversicherungs-
jahre vorliegen, erhalten Sie ab 2017 
die Ausgleichszulage. Was müssen 
Sie dafür tun?

Fragen Sie bei der Pensionsversi-
cherung nach, ob Sie die 30 erfor-
derlichen Pflichtversicherungsjahre 
haben und stellen Sie einen Antrag 
(am besten noch heuer, damit es 
nicht zu Verzögerungen kommt).
Falls Sie auch im Ausland gearbeitet 
haben, klären Sie mit der Pensions-
versicherung ab, ob auch diese Jahre 
für die erhöhte Ausgleichszulage an-
gerechnet werden können. Arbeits-
zeiten aus Mitgliedsstaaten der EU 
müssen jedenfalls anerkannt wer-
den. Bei anderen Staaten kommt es 
darauf an, ob sie ein Abkommen mit 
Österreich geschlossen haben.

Beantragen Sie in diesen beiden 
Fällen die Ausgleichszulage bei der 
Pensionsversicherung.

Achtung bei weiterem Einkommen
Keine oder eine entsprechend ge-
kürzte Ausgleichszulage gibt es, 
wenn Sie zusätzlich zur Pension ein 
weiteres Einkommen beziehen, egal 
ob dieses aus selbstständiger oder 
unselbständiger Tätigkeit stammt. 

Unterhaltszahlungen, die Sie als 
Geschiedene/r bekommen, werden 
ebenfalls ins Einkommen einbezo-
gen.

Im Ausland
Sind Sie in einem Kalenderjahr ins-
gesamt länger als 8 Wochen im Aus-
land, dann entfällt die Ausgleichszu-
lage. Die Pension wird aber weiter 
bezahlt und die Zulage kann wieder 
beantragt werden

Für weitere Informationen und Fra-
gen stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung!

Lichtenthal Gabriele
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Jahresvollversammlung der FF Weyregg

Vereine

Nach der Begrüßung der Ehrengäste
und dem Totengedenken durch HBI 
Andreas Rauchenzauner stellte Mi-
chael Scheutz den Tätigkeitsbericht 
2016 durch eine Power Point Prän-
sentation da. 3 Brandeinsätze und 
16 technische Einsätze liesen das 
Jahr 2016 etwas ruhiger als die Jahre 
zuvor verlaufen. 
Im Anschluss erfolgte der Bericht 
des Kassiers Alexander Gebets-
roither über die positive Finanzlage 
der FF Weyregg und er bedankte 
sich bei der Bevölkerung für deren 
Spendenfreudigkeit. 
Weiters wurde über die zahlreichen 
Siege bei den Jugendbewerben und 
deren allgemeinen Tätigkeit der Ju-
gendgruppe von Matthias Rauchen-
zauner berichtet. 
Es folgte die Terminvorschau für 
2017 von HBI A. Rauchenzauner. 

Zum Schluss folgten die Ansprachen 
und Auszeichnungen durch die Eh-
rengäste.

Florian Auer fährt weiter in der Erfolgsspur

Bereits Anfang März 
schaffte Florian Auer (SV 
Weyregg) bei den alpinen 
Kinder-Landesmeister-
schaften am Hochficht 
das Double und sicherte 
sich den OÖ Landesmeis-
tertitel der Kinder im Sla-
lom und Riesenslalom.
Bei den von 11.3 bis 
12.3.2017 in St. Lambrecht (Stmk.) 
ausgetragenen österreichischen 
Kindermeisterschaften raste Florian 
Auer (SV Weyregg) in beiden Diszip-
linen sogar zum U12-Staatsmeister-
titel. Beim samstägigen Slalombe-
werb schaffte er mit Laufbestzeit in 
beiden Durchgängen und einem Vor-
sprung von 2,5 Sekunden auf seine 

Kollegen aus ganz Öster-
reich überlegen den Sieg 
in der Klasse U12 männ-
lich. Beim RSL am Sonn-
tag im 1. Durchgang noch 
auf Rang 3 gelegen, star-
tete er im 2. Durchgang 
eine fulminante Aufhol-
jagd, setzte sich erneut 
an die Spitze und gewann 

beim Kids Spring Festival 2017 sei-
nen zweiten österreichischen U12-
Meistertitel. Als Überraschung wur-
de Florian Auer bei seiner Rückkehr 
nach Weyregg von Vereinskollegen, 
Betreuern, Familie und Freunden 
ein staatsmeisterlicher Empfang be-
reitet.
Wir gratulieren herzlich!

Foto Kids Spring: Egon Mürzl

Foto privat

Vereine
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Sportclub Weyregg: Attersee MTB Trophy am 29. April 2017

Das spektakuläre Mountainbike-
Rennen am Attersee geht in seine 
nächste Auflage!

Am 29. April 2017 rattern die Moun-
tainbikes wieder durch die maleri-
sche, imposanteLandschaft vor dem 
Höllengebirge. Die Attersee MTB 
Trophy, eines der ersten Saisonren-
nen im Salzkammergut, zählt mitt-
lerweile zu den populärsten Moun-
tainbike-Contests des Landes. Auch 
dieses Jahr stürzt sich das hochkarä-
tige, international besetzte Starter-
feld von rund 300 Fahrern auf drei 
verschiedenen Strecken in fünf Ka-
tegorien mit diversen Altersklassen 
=> Die Anmeldung läuft bereits.

MTB-Pros und Hobbyfahrer

Das Besondere an der Attersee MTB 
Trophy: Neben erfahrenen Pros aus 
Österreich und Deutschland gehen 
auch wieder internationale Teilneh-
mer ins Rennen. Willkommen sind 
bei dieser Challenge ebenso Hob-
byfahrer, die in ihrer eigenen Ka-
tegorie starten. Diesewagen sich 
auf 28 schwierige Kilometer in und 
rund um Weyregg am Attersee, 
die mitten durch das MTB-Paradies 
Höllengebirge führen. Erste Namen 
für die drei Hauptklassen, die über 
45-54 steile, rasante Kilometer füh-
ren, sind bereits bekannt. Mit dabei 
ist unter anderem Barbara Mayer 
(MatMaker Ladies/SK Voest), die ei-
nen der drei verlosten Startplätze 
gewonnen hat, ebenso wie die Vor-
jahressiegerin Lena Putz (2:09:41,22, 
Genesis Entireinfra Racing). Li-
zenzfahrer Lukas Islitzer (2:03:11,31, 
CRAFT - ROCKY MOUNTAIN Factory 
Team), Gewinner der letztjährigen 
Gesamtwertung, ist ebenso am 
Start.

Jetzt auch für E-MTBs!

Wie jedes Jahr erwarten die Teilneh-
mer an der Attersee MTB Trophy ein 
Starterpaket mit Goody-Bag. Alle 
Startnummern nehmen an der gro-
ßen Tombola teil. Hauptpreis: ein 
brandneues Mountainbike! Natür-
lich haben sich die Veranstalter für 
2017 wieder ein paar Neuerungen 
einfallen lassen, um diesen spekta-
kulären MTB-Contest noch eine Spur 
spannender zu gestalten. Neben der 
herausfordernden Streckenführung 
über Asphalt- und Forststraßen,
spektakuläre Schotter- u. Schlamm-

Passagen, und der erstmaligen Zeit-
nehmung mittels Chip, steht Teil-
nehmern nun eine fünfte Kategorie 
offen. Erstmals sind E-Mountain-
bikes startberechtigt, und das sogar 
auf der schwierigsten Strecke mit 
54 Kilometern! Motorisierte Power 
oder nicht, selbst E-Fahrer kommen 
hier ins Schwitzen.

Umsatteln, umdenken und über 
Grenzen gehen: Anmeldungen für 
die Attersee MTB Trophy 2017 sind 
noch bis Donnerstag, 27. April 2017, 
23:00 Uhr, auf www.sc-weyregg.at 
möglich.

Vereine
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Vereine

Tennis in Weyregg

Die Zahl der aktiven Tennisspieler 
in Weyregg geht seit Jahren zu-
rück, deshalb steht der Erhalt der 
schönen Tennisplätze, die der SVW 
gepachtet hat, auf der „Kippe“. An-
dererseits sieht man in den Städten 
einen neuen Tennis-Boom, der auf 
verschiedene Gründe zurückzufüh-
ren ist, u.a. ist Tennis in der Wahr-
nehmung der Öffentlichkeit  (s. Po-
pularität der Tennisturniere und der 
österreichischen Top- Spieler) stark 
im Steigen begriffen.

Wir, das ist der Vorstand des SVW, 
wollen diese Chance nützen und die 
Tennis-Aktivitäten  neu aufleben las-
sen. Tennis ist ein wunderschöner, 
gesunder Sport, gut vom  Kindesal-
ter bis ins hohe Alter zu betreiben.

So wollen wir alle Mitglieder des 
SVW, alle Freunde und solche, die 
vielleicht schon einmal ein Tennis-
Racket in der Hand hatten, oder  

solche, die mit Interesse großartige 
Matches im TV verfolgen, auffor-
dern, beim Revival der Tennis-Akti-
vitäten in Weyregg mitzumachen.

Wir werden am Samstag, den 13. Mai 
2017 ein kleines Tennis-Fest (40 Jah-
re Tennis im SVW) auf den Plätzen in 
Bach veranstalten, bei dem Sie sehr 
gute Tennisspieler sehen können 
und sich auch selbst versuchen kön-
nen. Wir werden im Sommer wieder 
Tenniskurse für Kinder,  ein Tennis- 
Turnier für Mitglieder  und ein Seni-
oren Turnier veranstalten. Vor allem 
wünschen wir uns, dass Tennisspie-
ler wieder ihren Sport auf den Plät-

zen des SVW mit Freude und Begeis-
terung durchführen.

Wenn Sie Freunde, Bekannte, Kin-
der und Jugendliche, die Urlaub 
oder Wochenenden am Attersee 
verbringen, kennen, dann bitte in-
formieren Sie sie über die Möglich-
keit der Ausübung dieses schönen 
Sports in Weyregg.

Segler, die bei Flaute ihrem Hobby 
nicht nachgehen können, sind auf-
gerufen, ihre körperliche Fitness 
beim Tennis zu erhöhen bzw. zu er-
halten.

Bitte schreiben Sie Ihre Gedanken, 
Wünsche und Vorschläge, die geeig-
net erscheinen, die Tennis-Aktivitä-
ten am Attersee und in Weyregg zu 
revitalisieren, an uns (sportverein.
weyregg@gmx.at).

Dr. Kurt Widhalm
Präs. des SVW

Wasserrettung Weyregg

Die Wasserrettung Weyregg schloss 
am 11.03.2017 den Kinderschwimm-
kurs für das Jahr 2017 ab. Dabei 
konnten 58 Kinder die Grundtechni-
ken des Schwimmens erlernen bzw. 
verbessern. Neben Frühschwimmer, 
Fahrtenschwimmer, Freischwimmer 
und Allroundschwimmer wurde 
auch erstmals der neu eingeführte 
Junior-Retter angeboten.  Insge-
samt leisteten unsere Schwimmleh-
rerinnen und Schwimmlehrer an 4 
freiwilligen Wochenenden 180 Stun-
den.
Eine wichtige Information noch zum 
Schluss: Die Wasserrettung OÖ ist 
ab sofort unter der neuen Kurzruf-

nummer 130 erreichbar. Die alte 
Nummer 0800 230 144 bleibt weiter-
hin bestehen.
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Spitzenergebnisse der Weyregger Schützen

Mit Stolz und Freude möchte der 
privileg. Schützenverein Weyregg-
Bach auf die konstanten u. starken 
Leistungen unserer Schützenjugend 
im LG-Schießsport,  auf Landes und 
Bezirksebene sowie Bewerbe des 
Skgt-Schützenverbandes hinweisen. 

Unsere Schützen sind bei vielen lan-
desweiten Bewerben in dieser Dis-
ziplin mit Begeisterung und sportl. 
Fairniss unterwegs und machen mit 
großartigen Ergebnissen auf sich 
aufmerksam.

Bei der OÖ Landesmeisterschaft für 
Luftgewehr u. LG-Pistole in Linz be-
legte
Rader Elias den 2. Rang 
Klasse JG 1 männl. aufgelegt
Auer Johannes den 6. Rang 
Klasse Jungschützen, stehend frei

Bezirksmeisterschaft in Gmunden:
Rader Elias 	 1. Rang
	

Auer Johannes  	 2. Rang
Schock Jonathan  2. Rang 
	 Junioren-Qualif.	
	 6. Rang im Finale
Bieringer Peter 	 3. Rang 
	 Qualifik. Herren
	 5. Rang Finale Herren

Salzkammergut-Verbandsmeister-
schaft in Ebensee:
Rader Elias	 1. Rang aufgelegt
Auer Johannes 	 1. Rang  steh. frei
Bieringer Peter	 6. Rang Männer 
Auer Thomas 	 12. Rang Männer

Bei der Mannschaftsmeisterschaft 
der OÖ Schützenverbandes beleg-
te die Mannschaft Weyregg I den 
2. Rang.

Salzkammergut-Jugendcup Bad Ischl
An diesem Bewerb durfte unser ta-
lentierter Jungschütze Rader Elias 
auf Grund seiner guten Leistungen 
bei der Vorausscheidung am 18.3.17 
im Finale teilnehmen. 
Im Besonderen wird von der Salz-
kammergut-Verbandsleitung unse-
ren Schützen großes Lob und Wert-
schätzung ausgesprochen, da sie bei 
verbandsinternen Veranstaltungen 
geschlossen in Tracht auftreten, 
welche die Bodenständigkeit in Ver-
bindung mit den Verbandswerten 
zum Ausdruck bringt.

Wir gratulieren unseren 
Jung- sowie bewährten 
Meisterschaftsschützen 
zu Ihren Top-Platzierungen 
und wünschen Ihnen für 
die weiteren Bewerbe viel 
Erfolg. 

Wir möchten auch darauf 
hinweisen, dass wir alle 
interessierten Schützen, 
gerne in unserem Verein 
begrüßen möchten. 

Anfragen und Infos können bei der 
Vereinsleitung eingeholt werden.

 (sh. Homepage Gemeinde Weyregg 
– Vereine bzw. Anschlagkasten beim 
Ortbrunnen)

Terminbekanntgabe:
Einladung zum Lanzingschießen 
mit dem KK-Gewehr am 29.4 und 
30.4.2017 am privileg. Freiluft-
Schießstand beim GH Födinger.
Dieses Frühlingsanschießen hat im 
Salzkammergut große Tradition und 
wir freuen uns schon heute, wenn 
möglichst viele Gäste u. Vereinsmit-
glieder aus unserem Ort an dieser 
Veranstaltung teilnehmen. 

OSM Auer Hubert

Vereine
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.

Beide Fotos: Albrecht E. Arnold/Pixelio
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Europaschutzgebiet 
„Mond- und Attersee" 
 

Exkursionstermine der 
Gebietsbetreuung für 2017: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Freitag, 28. April 2017, 14:00 Uhr Perlfischlaichzug 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Mittwoch, 03. Mai 2017, 14:00 Uhr 
 
Freitag, 19. Mai 2017, 14:00 Uhr Seelaubenlaichzug 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Freitag, 26. Mai 2017, 14:00 Uhr 
 
Treffpunkt: öffentl. Parkplatz in Unterach/Attersee direkt an der Seeache 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung 
unter gebietsbetreuung@blattfisch.at oder unter 
der Tel.-Nr. 07242 / 21 15 92 wird gebeten. 
 
 
Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an DI Clemens Gumpinger oder 
Dr. Michael Schauer, Technisches Büro für Gewässerökologie, Gabelsbergerstrasse 7, 
4600 Wels, Tel.: 07242/211592, gebietsbetreuung@blattfisch.at, www.blattfisch.at 

Termine

Veranstaltungen

Volksmusikabend des Seeleitenchors
Der Seeleitenchor lädt alle Musikfreunde sehr herzlich zum
VOLKSMUSIKABEND am Freitag, 21. April 2017, um 19.30 Uhr in der Volksschule Weyregg ein.

Für Spaß und Unterhaltung sorgen die Innviertler 
Wirtshausmusi, die Mehrnbacher 40er und der See-
leitenchor.
Durch das Programm führt Frau Eva Lösch.
In der Pause können Sie sich an unserem Buffet mit 
Imbiss und Getränken erfrischen.
Wir würden uns sehr freuen, diesen unterhaltsamen 
Abend mit Ihnen verbringen zu dürfen.

Informationen über Kartenverkauf entnehmen Sie 
bitte den im April erscheinenden Plakaten. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Seeleitenchor
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Termine

Veranstaltungen

ST. GEORGEN IM ATTERGAU
FR. 5. - SO. 7. MAI 2017

FREITAG, 5. MAI 2017, 19.30 UHR
PFARRKIRCHE ST. GEORGEN 

Joseph Haydn: 
“La Passione” Sinfonie in f-moll, Hob.I:49
W.A. Mozart: 
„Exsultate, jubilate“, Motette für Sopran und Orchester, KV 165
„Krönungsmesse“, Messe in C-Dur, KV 317
„Laudate Dominum“ KV 339, aus „Vesperae solennes de 
confessore“

Concentus Musicus Wien 
Arnold Schoenberg Chor
Cornelia Horak, Sopran
Solisten des Arnold Schoenberg Chores
Leitung: Stefan Gottfried

Karten: 58/48/35 Euro 

 
SAMSTAG, 6. MAI 2017, 11.00 UHR
PFARRKIRCHE ST. GEORGEN 

W.A. Mozart: 
Streichquintett in g-moll, KV 516
Anton Bruckner:
Streichquintett in F-Dur, WAB 112

Solisten der Wiener Philharmoniker:
Volkhard Steude, 1. Violine
Christoph Koncz, 2. Violine
Elmar Landerer, 1. Viola
Tilman Kühn, 2. Viola
Franz Bartolomey, Violoncello 

Karten: 58/48/35 Euro 

Die Kulturlandschaft rund um den Attersee übt seit je-
her eine besondere Anziehungskraft auf Künstlerinnen 
und Künstler sowie Kulturschaffende aus. Dass Nikolaus  
Harnoncourt  St. Georgen im Attergau als Domizil gewählt 
hat, hat diesen Ort und seine Umgebung in ganz besonde-
rer Weise geadelt. Diese Gedenktage sind lebendige Erin-
nerung an Leben und Wirken eines Jahrhundertmenschen. 

Im Rahmen der ersten Nikolaus Harnoncourt Tage wurde 
ein Programm ganz im Sinne des Meisters arrangiert, das 
von erstklassigen Künstlern musiziert wird und dessen 
Internationalität unter anderem durch das Gespräch zwi-
schen Dr. Franz Harnoncourt und dem Regisseur Jürgen 
Flimm verdeutlicht wird. 

Als Kulturreferent des Landes Oberösterreich ist es 
mir eine große Freude, dass sich die Visionen Nikolaus  
Harnoncourts in diesen musikalisch kulturellen Tagen wi-
derspiegeln. 

Ich danke Alice Harnoncourt und ihrer Familie für die Ver-
bundenheit mit St. Georgen und das Ermöglichen dieser 
Gedenktage. Ebenso gebührt Mechthild Bartolomey für ihr 
großes Engagement, das künstlerische Konzept zu reali-
sieren, unsere Anerkennung. 

Mögen die Nikolaus Harnoncourt Tage dazu beitragen, 
dass in allen Facetten der Musik sein Enthusiasmus und 
Esprit weiterleben können. 

DR. JOSEF PÜHRINGER
LANDESHAUPTMANN www.harnoncourttage.at

SAMSTAG, 6. MAI 2017, 17.00 UHR
LANDESMUSIKSCHULE ST. GEORGEN
NIKOLAUS HARNONCOURT SAAL 

Gespräch mit dem deutschen Regisseur und  
Intendanten Jürgen Flimm
Moderation: Dr. Franz Harnoncourt
Video- und Audio Einspielungen
Musikalische Umrahmung:  
Krauthäupl Musi
 
Karten: 25 Euro
 
 
SONNTAG, 7. MAI 2017, 10.00 UHR
PFARRKIRCHE ST. GEORGEN 
 
Festmesse 
Zelebrant und Predigt: Dr. Philipp Harnoncourt
Motetten von Anton Bruckner gesungen von  
den Singfonikern in f

Abschließende Agape 

Eintritt frei
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ALLE FACETTEN  
DER MUSIK –  
NIKOLAUS  
HARNONCOURT  
TAGE 2017

PACKAGE:  
bei Kauf von Karten für beide Konzerte (alle Kategorien) 
freier Eintritt für das Künstlergespräch
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Ehrenschutz: Alice Harnoncourt
Künstlerisches Konzept: Mechthild Bartolomey
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BÜRO DES KULTURSOMMERS
Attergaustraße 31, 4880 St. Georgen i. A.
Ab 13. März 2017, Mo.–Fr. von 9.00 –12.00 Uhr
Telefon: +43 (0) 76 67/86 72
E-Mail: info@harnoncourttage.at

TOURISMUSBÜRO ST. GEORGEN
Attergaustraße 31, 4880 St. Georgen i. A.
Telefon: +43 (0) 76 67/63 86
E-Mail: info@attergau.at 
 

 
Weitere Informationen auf:
www.harnoncourttage.at 

1. NIKOLAUS HARNONCOURT TAGE 
In Zusammenarbeit mit der Familie Harnoncourt wur-
den die „1. Internationalen Nikolaus Harnoncourt Tage“ 
in St. Georgen im Attergau, dem Wohnort des großen 
Musikers und Visionärs, ins Leben gerufen und werden 
jährlich an einem Wochenende im Mai stattfinden. 
St. Georgen als der Ort, der dem Ehrenbürger Nikolaus 
Harnoncourt mehr als 40 Jahre Zuhause und Rückzugs-
ort gewesen ist, der Platz, der ihm jene Atmosphäre als 
kraftschöpfende Inspirationsquelle geboten hat, die er 
für seine Arbeit benötigte. Der Ort, auf dessen Friedhof 
an der Pfarrkirche sich seine letzte Ruhestätte befindet. 

Künstler, die mit Nikolaus Harnoncourt gearbeitet und 
deren Weg er entscheidend geprägt hat, und Ensembles 
aus den Reihen des Concentus Musicus Wien, der Wiener 
und Berliner Philharmoniker, des Concertgebouworkest 
Amsterdam und des Chamber Orchestra of Europe wer-
den in Konzerten, Künstlergesprächen und Workshops 
Harnoncourts Musizierstil und Gedankengut weiter-
leben lassen. Neben Mozart und Haydn, zwei Kompo-
nisten, die für Harnoncourt einen zentralen Stellenwert 
in seinem künstlerischen Schaffen hatten, stellt das 
Musikprogramm ebenso slawische Komponisten wie 
Dvořák und Janáček in den Mittelpunkt. 

Der „denkbar geistvollste Herz- und Seelenöffner für die 
Musik“ (Thomas Angyan) – die Leidenschaft, die Musiker 
wie Veranstalter, Journalisten wie Zuhörer durch ihn er-
fahren haben, hat die Musikwelt verändert und den Ge-
schmack einer ganzen Hörergemeinschaft mitgeformt. 
Sein Vermächtnis wird auch in die Zukunft strahlen.

ST. GEORGEN IM ATTERGAU
FR. 5. - SO. 7. MAI 2017

Mechthild Bartolomey

Programmänderungen vorbehalten
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KARTENVERKAUF

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN
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Termine

Sonntag, 16. April Rot-Weiß-Rot Ball, GH Födinger 20.00 Uhr

Freitag, 21. April Volksmusikabend Seeleitenchor, Volksschule, 
  Moderation: Eva Lösch 19.30 Uhr

Freitag, 28. April Astronom. Arbeitskreis, Mond, Jupiter, Sternwarte Gahberg 20.00 Uhr

Samstag, 29. April See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 14.00 Uhr

Samstag, 29. April Astronom. Arbeitskreis Astronomieworkshop, GH Bramosen ganztags

Samstag, 29. April Florianimesse, Pfarre 19.00 Uhr

Samstag, 29. April Mountainbiketrophy, WSC 

Samstag, 29. April bis priv.Schützenverein Weyregg-Bach, tradit. Lanzingschießen mit
Sonntag, 30. April Kleinkalibergewehr, GH Födinger

Sonntag, 30. April Maibaumaufstellen, JVP, vor Gemeindeamt ab 18.00 Uhr

    

Montag, 1. Mai Weckruf der Musikkapelle Weyregg  

Mittwoch, 3. Mai Vortrag Unterwasser Pfahlbauten, Sitzungssaal Gemeindeamt 19.30 Uhr

Sonntag, 7. Mai Autofreie Raderlebnistag Attersee  

Mittwoch, 10. Mai Astron. Arbeitskreis, Vollmond, Jupiter, Saturn, Sternwarte Gahb. 20.30 Uhr

Samstag, 13. Mai See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 14.00 Uhr

Samstag, 20. Mai Astron. Arbeitskreis, Jupiter, Saturn, Sternwarte Gahberg 21.00 Uhr

Donnerstag, 25. Mai Erstkommunion, Pfarre 09.00 Uhr

Sonntag, 28. Mai Frühschoppen, Kreuzinger Alm, nur bei Schönwetter  

Dienstag, 30. Mai Astronom. Arbeitskreis, Jupiter, Saturn, Sternwarte Gahberg 21.30 Uhr

APRIL

MAI
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Termine

Freitag, 2. Juni bis 
Donnerstag, 8. Juni 45 rd Festival of Nations, Lenzing-Attersee, Filmclub

Samstag, 3. Juni See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 14.00 Uhr

Samstag, 10. Juni Astronom. Arbeitskreis, Mond bei Saturn, Jupiter, Sternwarte 22.00 Uhr

Sonntag, 11. Juni Fest der Begegnung, Pfarre Weyregg/Steinbach in Steinbach  10.00 Uhr

Freitag, 16. Juni Marschwertung der Musikkapelle in Regau  

Samstag, 17. Juni See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 14.00 Uhr

Sonntag, 18. Juni Trachtensonntag der Goldhaubengruppe 09.00 Uhr

Sonntag, 18. Juni Födinger Alm, Jazz auf der Alm, Bigband der LMS St. Georgen ab 11.00 Uhr

Freitag, 23. Juni „Wirtsleut spün auf“, Kulturvielfalt, GH Födinger 20.00 Uhr

Dienstag, 20. Juni Astronom. Arbeitskreis, Jupiter, Saturn, Sternwarte Gahberg 22.00 Uhr

Mittwoch, 21. Juni Födinger Alm, Sonnwendfeuer 21.30 Uhr

Freitag, 30. Juni Astronom. Arbeitskreis, Jupiter, Saturn, Sternwarte Gahberg 22.00 Uhr

   

    

Montag, 3. Juli Abendkonzert der Musikkapelle im Musikpavillon 20.30 Uhr

Dienstag, 4. Juli See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 10.00 Uhr

Donnerstag, 6. Juli Kreuzinger Alm, Almgaudi, Live Trattnachthaler ab 18.00 Uhr

Donnerstag, 6. Juli See-Alpaka, „Dem Vlies der Götter auf der Spur“, 18.00 Uhr

Donnerstag, 6. Juli Ohlsdorfer Streichorchester, Kulturvielfalt, Pfarrkirche 20.00 Uhr

Freitag, 7. und 
Samstag, 8. Juli Weyregger Waldfest, Waldfestgelände, Sportverein Weyregg

Sonntag, 9. Juli Födinger Alm, Ausweichtermin v. 18. Juni  

Sonntag, 9. Juli Kirtag 

Montag, 10. Juli Astronom. Arbeitskreis, Vollmond, Jupiter, Saturn, Sternwarte 22.00 Uhr

Montag, 10. Juli Weyregger Kirtag, Amalientag mit Prozession am Gahberg 

Änderungen vorbehalten!

Auszug aus den Veranstaltungen der Gemeinde Weyregg a.A.  Termine bis Sommer 10. Juli 2017

 JUNI

 JULI

Auszug aus den Veranstaltungen der Gemeinde Weyregg a.A.                                                 Änderungen vorbehalten!
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